Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2716 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Sechsten Gesetzes 
zur Änderung des Getreidegesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- ' 
sen: | 

Artikel 1 i 

§ 8 des Gesetzes über den Verkehr mit Getreide 
und Futtermitteln (Getreidegesetz) in der Fassung ^ 
vom 24. November 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 900), i 
zuletzt geändert durch das Fünfte Gesetz zur Ände- ' 
rung des Getreidegesetzes vom 23. Februar 1961 
(Bundesgesetzbl. I S. 117), wird wie folgt geändert: 

1. In Absatz 3 wird nach Satz 3 folgender Satz 
eingefügt: 

„Um die Verwertung von entsprechenden Er- 
zeugnissen inländischen Ursprungs sicherzu- 
stellen, kann die Einfuhr- und Vorratsstelle | 
die Übernahme von Getreide davon abhängig 
machen, daß der Einführer in angemessenem 
Umfang Getreide, das im wesentlichen für den- 
selben Verwendungszweck geeignet ist wie 
das einzuführende Getreide, aus ihren Bestän- 
den abgenommen oder Getreide oder im 
wesentlichen aus Getreide hergestellte Erzeug- | 
nisse ausgeführt hat.'' j 


2. Absatz 6 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Wird aus den vorhandenen VorrätenGetreide 
wieder in den Verkehr gebracht, so kann die 
Einfuhr- und Vorratsstelle verlangen, daß Ge- 
treide verschiedener Art und Güte, das im 
wesentlichen für denselben Verwendungs- 
zweck geeignet ist, in angemessenem Verhält- 
nis zueinander gleichzeitig abgenommen wird; 
im übrigen gilt für die Abgabe von Getreide 
aus den vorhandenen Vorräten Absatz 5 ent- 
sprechend." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Bonn, den 2. Mai 1961 


Dr. Krone und Fraktion 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrudcerel, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



